
Fackel 
 

Vor dem Gottesdienst: 

• Vor Beginn des Gottesdienstes Fackeln nehmen und anzünden; Gläser vorsichtig auf 

die Fackeln setzen 

• Bei großem Einzug: frühzeitig in den Gang vor der Sakristei gehen und dort aufstellen 

• Hinter den Akolythen zweireihig aufstellen  

o Normaler Gottesdienst: die Kleinsten vorne, die Größten hinten  

o Festgottesdienst: die Größten vorne, die Kleinsten hinten  

Während des Gottesdienstes: 

• Beim Einzug: Vor den Bänken im Altarraum aufstellen, gemeinsame Kniebeuge auf 

den Pfarrer schauen 

• Nach dem Tagesgebet: gemeinsame Kniebeuge; nur die beiden Größten bestimmen 

den Zeitpunkt) 

• Dann geordnet in die Sakristei gehen (Fackeln dort abstellen); leise, geordnet 

aufstellen und warten, bis die Lesung vorbei ist, dann wieder in den Altarraum 

zurückgehen (nicht laufen); gemeinsame Kniebeuge auf das Zeichen der beiden 

Größten 

• Bei der Händewaschung (nach der Gabenbereitung, falls Händewaschung 

entfällt): gemeinsame Kniebeuge und in die Sakristei gehen, mit Fackeln leise 

aufstellen und, wenn das Volk beginnt, das „Heilig-Lied“ (Sanctus) zu singen, zurück 

in den Altarraum gehen, gemeinsame Kniebeuge und stehen bleiben 

• Nach dem Vater Unser: gemeinsame Kniebeuge und in der Sakristei Fackeln 

abstellen, schnell geordnet aufstellen und wieder zurück in den Altarraum gehen; 

gemeinsame Kniebeuge und mit den anderen Ministranten einen Halbkreis um den 

Altar bilden 

• Ist der Pfarrer bei der Kommunionausteilung, gehen die Ministranten wieder zurück 

zu den Bänken zurück und setzen sich gemeinsam 

• Nach der Kommunionausteilung: Wenn alle Ministranten aufstehen, beginnt der 

Größte mit einer gemeinsamen Kniebeuge; alle Fackelträger gehen dann in die 

Sakristei zurück und holen die Fackeln, stellen sich auf und gehen sofort langsam und 

geordnet in den Altarraum zurück; gemeinsame Kniebeuge 

• Nach dem Schlusssegen: stehen bleiben und auf Zeichen des Pfarrers eine 

gemeinsame Kniebeuge 

• Bei kleinem Auszug: Hinter den Akolythen in die Sakristei gehen 

• Bei großem Auszug: die beiden größten Ministranten gehen nach unten zu den 

Akolythen, die anderen Fackeln folgen der Größe nach 

 

Wichtig: 

• Kerzen immer außen halten, freie Hand liegt über der Gürtellinie auf dem Bauch 

• Der Größte beginnt mit der Kniebeuge/Verbeugung!!! Alle anderen achten darauf! 

Alles soll möglichst gleichzeitig geschehen! 

• Die Blickrichtung der Fackelträger ist bei sämtlichen Kniebeugen/Verbeugungen 

Richtung Volksaltar, nicht Richtung Hochaltar! 

• Wenn keine Fackel in der Hand getragen wird, Hände bitte falten 


